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Bebler, Emul: dotffried Keller und Lud- Maßlosigkeit der ersten Jahrzehnte unseres
milla Assing. Mit drei "Abbildungen. Jahrhunderts ın diesem Literatenkreis darzu-
(182 S Zürich 1952, Kascher-Verlag. stellen als 1ne un Pessimismus .1ührende
DA 10,— Befreiung VOINL Unwahrhaftigkeit und

In behaglicher Breite erzählt das Buch die terialistischer Sattheit, als eıne Diagnose des
Beziehungen. zwischen dem Schweizer Dich-

einzelnen un der Gesellschaftt.
Triebhaften und doch Schönheitssüchtigen der

Auch fürter und der Nichte V (1 August Varnhagen
VO Ense un: der Herausgeberin selner ıne Geschiechte, die das Erwachen des Sin-
Werke Gleichzeitig ertfährt der Leser, WI1e NS tür das Absolute ın dieser eit ZUI1) Ge-
Keller ın Berlıin und später iın Zürich lehte genstand . hätte, ist die Geigersche Studie
und welchen Anteil den Händeln der eine wichtige Quelle. Die „Profile“ der
Welt nahm. Es Lut sich eın friedliches und

ediler
Strindberg, F, Wedekind, O. J. Bierbaum und

gesättigtes Bild geistiger Kultur, Dauthendey, eine Reihe unveröffentlich-
Menschlichkeit un anmutiger Freundschaft ter Briete VOoO  — O. J. Bierbaum, L. Braun, M
auf. Vorübergehend ıst man versucht, die Dauthendey, Hesse, Kraus, Thoma,
Dichte dieses Lebens preisen, doch ent- I Wedekind. Weinheber un 31 Bild-
hüllt sich mehr un mehr, dafs dieses beilagen vervollständi die wertvolle est-

schriftt 188881 60- bzw. oVUjährigen Bestand derDasein 19808 aut einem verhältnismäßig
sicherten diesseitigen Grund aufruht: Wohl- jetzt vereinten Verlage. Bcchgrstand, äaußerer Kriede. Man WIT: diese Werte
nicht verkennen und tiwa die Biederkeit Me.  1°
lers nicht gerng achten, dessen größter Kum-
INer ın Berlin ıst, da{fß C eiıne kleine Schuld jugendliteratur
VOLL 600 Talern nicht bezahlen kann un sich Schmidt-Pauli, Elisabeth VOTL? ilgelange scheut, die Multter um Hıiıilfe anzugehen. Erden Kleine Heiligenlegende tür dieDer tragische 'Tod Ludmillas, VO  — der Keller Jugend. Aufla ( 245 S Kevelaersich tatsächlich schon innerlich gelöst hatte, 1954, Butzon Bercker. Hln 5,00kann den Leser darauf qaufmerksam machen,
w1e CHS und brüchig diese Welt wWwWÄäar. trüh mit der Technik ber auch mıt dem

In 1SCTCT Zeit, ın der die Kinder schon
sich nicht lohnte, die Denkwürdigkeiten Bösen vertraut werden, ist dringend NOtTt-Varnhagens von KEnse USs den Erfahrungen wendig, da{fls fIrüh Nnu  5 uch der heiligeder etzten Jahrzehnte heraus wiederum Mensch 1ın den Gesichtskreis des Jjungen Men-

prüfen ? Becher schenkindes trıtt In ihm mu das ind den
Menschen kennenlernen, der nicht der Erde

Geiger, Hannsludwig: Ks Wa die Jahr-
hundertwende. (Sestalten Banne des verhaftet.ist, sondern ‚Pilger ist ott hın

Das ind mu{ß praktisch erfahren, WwW16€6 eın
Buches. (159  2 55 München 1953, Albert solches Leben ın un: tür Gott qaussieht und
Langen, Georg Müller. DM 7,60 w1€e INna überhaupt verwirklichen kann,Die gründliche un!: zugleich anschauliche uch schon ın jJungen Jahren. Diese Heiligen-Studie behandelt das eben der beiden be- legende wird die Jugend ZU. Hand

kannten Münchener Verleger un!: ihre Lei- nehmen. EKs ist A wünschen, da{fßs dieses Buch
stung. EKs ist die Zeit, da sich inmiıtten einer
äußerlichen Sicherheit die inneren Kunda-

1nNn€ Fortsetzung findet, damit möglichst viele
MmMente auflösen. Viele Schrittstellerr- der e1it Heilige In rechter Korm uNseTeETr Jugend be-

kannt gemacht werden un damit VOL allem
spüren diesen Widerspruch. Man kann ihnen die Heiligkeit selbst iın unNnseTrer Jugend nicht
weithin Aufrichtigkeit zubilligen, S16 aussterbe, denn „„e1ne Ju nd ohne Heiligediese Scheinwelt entlarven suchen, auch ist W16 e1INe Stadt hne SI  uUurme  “  3
WL S16  — selbst weder theoretisch noch prak- Weber
tisch eiwas Neues autzubauen vermögen. Die
beiden Verleger assch iın diese eıt der

Böcker, Hans Werner: Wir kennen keineFragwürdigkeit, über die 1113  — doch nicht
einfach den Stab brechen kann. Die 'Titel SC W © 6, Kın Spiel un!: Bastelbuch
der Zeitschriften Simplizissimus un: März, tür Jungen un! Mädchen. (324 Kssen
die Namen der Dichter und Künstler 1953, Verlag Fredebeul un: Koenen. Geb.
Bierbaum, arl Bleibtreu, M. Dauthendey, 980

Der Vertasser gibt eil se1INes BuchesGulbransson, Hartleben, Haupt-
IMNann, Heine, Holm, Reznicek, ıIn einer und reichen Auswahl AC-
L. Thoma, Fr. Wedekind USW. un der VOoO zeichnete Anregungen tür das Spiel Ha-
beiden Verlegern ın Deutschland eingeführ- milien- un Freundeskreis. eiıne Vorschläge
ten Biörnson Biörnstjerne, Ibsen, La- ZU. Pflege VO!  \n Blumen und 'LTieren und se1ne
gerlöf, A. Strindberg un! vieler Kranzosen Anleitungen Z einfachen und nützlichen
verraten schon die Breite ın die Brüchigkeit Basteln un eıl sind nicht wen1iger
des Geistes. Geiger ermas CS, hne selbst wertvaoll für 1ne€e gesunde Freizeitgestaltung

Th Schmidkonzeigentlich gültige Mad{isstäbe verraten, die für jung und alt
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